
Hinweise zur kontaktarmen 
Erstellung von Wahllisten 

1. Wahllisten dürfen ausschließlich über die vom Wahl-
vorstand veröffentlichten Formulare (https://www.tu.berlin/
go142705/) eingereicht werden.

2. Der nachfolgende Vorschlag ist ein gültiges Beispiel für
die kontaktarme Erstellung von Wahllisten für Studieren-
de. Für andere Statusgruppen funktioniert es nach dem 
selben Prinzip. 

3. Für die gültige digitale Übermittlung (per Mail an:
K3-TB-Wahlamt@win.tu-berlin.de) der Wahlvorschläge 
müssen die verschiedenen Seiten in einem einzigen 
PDF zusammengefügt sein.

4. Für die bessere Lesbarkeit ist es ratsam die erste Seite
des Wahlvorschlags in Maschinenschrift auszufüllen. 

5. Für die Gültigkeit der Zustimmungs- bzw. Unterstüt-
zungserklärung (auf Seite 2 des Wahlvorschlagformulars) 
ist die händische Unterschrift zwingend erforderlich. 
Die Seite 2 des Wahlvorschlagsformulars kann als Scan 
in die PDF-Zusammenfassung eingefügt werden. 
(Gut lesbare (!) Fotos sind als Ausnahme zulässig)

C. ZUSTIMMUNGSERKLÄRUNG der Vorgeschlagenen
ggf. dienstlich 

Name Vorname Privatanschrift Berlin Priv.-Tel. Post: Sekr. Telefon Eigenhändige Unterschrift Vermerke des
Wahlvorstands 

  

  

  

  

  

     

    

  

     

  

  

 

 
D. UNTERSTÜTZUNG des umseitigen Wahlvorschlags: 
Bewerber gelten im Falle ihrer aktiven Wahlberechtigung zugleich als Unterstützer. 

Name (deutlich) Vorname Matrikelnummer Fakultät Eigenhändige Unterschrift Vermerk des Wahlvorstands 
  

 

   

   

   

Hinweis 
Zur Vermeidung von Streichungen durch 
den Wahlvorstand wird 
dringend empfohlen, vor Einreichung
dieses Wahlvorschlags zu prüfen,
ob alle Bewerber und Unterstützer im
Wählerverzeichnis aufgeführt sind.
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Hinweis 
Zur Vermeidung von Streichungen durch 
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Institut für angewandte Demokratie

Studis an die Macht

Spitze Sam X Demokratieforschung 4 123456

Macher Miriam X Kompromissfindung 10 234567
Löser Lisa X Kompromissfindung 6 112233
Nörgel Norbert X Protestforschung 2 223344
Mecker Markus X Protestforschung 2 223345
Wichtig Wiebke X Demokratieforschung 6 111223
Träumer Theo X Demokratieforschung 16 012345

ein PDF:
A. WAHLVORSCHLAG Studierende1) Gremium: 

Okz: Gruppe: Studierende

 1) Dieser Vordruck gilt nur für Studentinnen / Studenten
2) Wird vom Wahlvorstand ausgefüllt
3) Nicht vorgeschrieben / max. 35 Anschläge
4) Angabe nicht vorgeschrieben

(Vermerke des Wahlvorstands) 
Eingang: Sitze: Nr.:

Name Vorname Fak.*) Studienrichtung Sem. Polit. Partei od. Gruppierung4) Matrikel-Nr.

*) ist stets bei einem Wahlvorschlag zur Wahl zum Kuratorium, AS oder EAS anzugeben! 

B. Wahlzeitungstext (entfällt bei Wahlen zu den Institutsräten) 

Der Textumfang darf nicht über den eingezeichneten Rahmen  
(170 x 40 mm) hinausgehen!

Liste2) Kennwort3) 

C. ZUSTIMMUNGSERKLÄRUNG der Vorgeschlagenen 

ggf. dienstlich 
Name Vorname Privatanschrift Berlin Priv.-Tel. Post: Sekr. Telefon Eigenhändige Unterschrift Vermerke des 

Wahlvorstands 
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Wählerverzeichnis aufgeführt sind. 

       

       

       

 

mehrere Dateien:

+
ungültig

händische Unterschrift: digitale Unterschrift:

䜀氀漀猀 倀攀琀攀爀 匀愀挀欀最愀猀猀攀 

䜀氀漀猀 倀攀琀攀爀 匀愀挀欀最愀猀猀攀 

ungültig

ein Hinweisblatt der 
Beauftragten für Maßnahmen zur Erhöhung 

der Wahlbeteiligung und Motivation zur 
Mitarbeit in der Selbstverwaltung

Gruppe HL, aM und MTSV unbedingt das Geburtsjahr, bei 
Studierenden die Matrikelnummer angeben (§ 9 Abs. 5 WahlO).
Geburtsjahr und Matrikelnummer werden nicht veröffentlicht.



Institut für angewandte Demokratie

Studis an die Macht

Spitze Sam X Demokratieforschung 4 123456

Macher Miriam X Kompromissfindung 10 234567
Löser Lisa X Kompromissfindung 6 112233
Nörgel Norbert X Protestforschung 2 223344
Mecker Markus X Protestforschung 2 223345
Wichtig Wiebke X Demokratieforschung 6 111223
Träumer Theo X Demokratieforschung 16 012345
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